
Veranstaltungsprogramm 
2. Halbjahr 2009

Durch die Wirtschaftskrise haben sich die Schwer-
punkte politischen Handelns verschoben. Die Rolle des
Staates erscheint in einem neuen und positiveren
Licht. Es werden nicht nur Milliardenbürgschaften für
Banken- und Firmenrettungen gefordert und gewährt,
sondern auch die Wiederherstellung von sozialer
Gerechtigkeit und einem gesellschaftlichen Ausgleich
zwischen Arm und Reich wird vom Staat eingefordert.
Die Friedrich-Ebert-Stiftung reagiert bundesweit mit
zahlreichen Veranstaltungen und Publikationen auf
diese Veränderungen. 

Auch das Fritz-Erler-Forum in Baden-Württemberg bie-
tet Ihnen im 2. Halbjahr 2009 Veranstaltungen an, bei
denen aktuelle gesellschaftspolitische Fragen erörtert
werden. Daneben gibt es wie gewohnt verschiedene
Angebote zur Qualifizierung im Rahmen der
KommunalAkademie oder der BürgerAkademie.

Wir laden Sie herzlich ein, sich an den Gesprächen
sowie den Qualifizierungsseminaren zu beteiligen.
Zudem haben wir weitere Themen und Angebote in
unserem Programm. Blättern Sie es einfach durch und
merken Sie sich vor, was Sie interessieren könnte. 

Bei Drucklegung des Programms stehen nicht immer
alle Termine konkret fest, es können sich Programm-
änderungen ergeben. Aktuelle Informationen finden
Sie im Internet unter www.fritz-erler-forum.de oder Sie
rufen uns einfach an.

Wir freuen uns, Sie bald bei einer unserer
Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.

Dr. Felix Schmidt
Leiter des Fritz-Erler-Forums

Einführung



November

Im Schatten des Bösen - 
Der Krieg gegen die Frauen im Kongo
Filmvorführung und Diskussion 
mit der Filmemacherin Susanne Babila

„Der Politik aufs Maul geschaut: Kleines Wörterbuch
zum öffentlichen Sprachgebrauch“
Bücherlesung mit Erhard Eppler

Die Geschichte der Berliner Mauer
Vortrag von Frederick Taylor, 
Fellow der Royal Historical Society
In Kooperation mit dem 
Deutsch-Amerikanischen Institut Tübingen

Podiumsdiskussion
„Die Seele der Partei“ - Zur Rolle und Bedeutung von
Historikerkommissionen in politischen Parteien

BürgerAkademie 
Gespräche erfolgreich führen
Seminar für ehrenamtlich Engagierte, 
die verhandeln müssen
35 C

KommunalAkademie
Kommunalpolitik einfach online lernen
Präsenzseminar nur für Teilnehmer des Onlinekurses
(5.10. - 1.11.09)
www.fes-kommcheckers.de

Planspiel Kommunalpolitik
Für Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 9

Podiumsdiskussion
Zur Problematik von bio- und gentechnisch 
veränderten Nutzpflanzen

Podiumsdiskussion 
Forum Ludwig Marum

19. Oktober
20 Uhr
Stuttgart

20. Oktober
18 Uhr
Heidenheim

21. Oktober
20.15 Uhr
Tübingen

22.Oktober
18 Uhr
Stuttgart

23. - 24.
Oktober
Braunsbach / 
Künzelsau

30. - 31.
Oktober
Stuttgart

Kehl

3. November
18 Uhr
Stuttgart

5. November
18 Uhr
Karlsruhe

1. und 2. 
September
Heidelberg

11. - 12. 
September
Weinstadt-
Beutelsbach

22. September
Tübingen

30. September
17.30 - 21 Uhr
Stuttgart

2. - 4.
Oktober
Pfedelbach / 
Öhringen

9. - 11. 
Oktober
Freiburg

17. Oktober
9 - 15 Uhr
Stuttgart

17. Oktober
9 - 16 Uhr
Ulm

August

Sommerpause

September

Oktober

Veranstaltungsprogramm 2. Halbjahr 2009

Planspiel Kommunalpolitik
Für Azubis der Stadtverwaltung Heidelberg

BürgerAkademie - Seminar
Demografischer Wandel 
Seminar für ehrenamtlich Engagierte, 
die Zukunft gestalten wollen
35 C

„Der Politik aufs Maul geschaut: Kleines Wörterbuch
zum öffentlichen Sprachgebrauch“
Bücherlesung mit Erhard Eppler

KommunalAkademie für Frauen
Turbo-Intensiv-Workshop
Wie gehe ich mit den Medien um?

HerbstAkademie - Seminar 
Wissen und Instrumente für eine gute Kommunalpolitik
Für Kommunalpolitiker/innen
50 C

JugendMedienAkademie
Schreibtechniken und Presserecht für
Schülerzeitungsredakteur/innen ab 14 Jahre
In Kooperation mit der Jugendpresse Baden-Württemberg
30 C

Ich will Bürgermeister/in werden - aber wie?
Für kommunalpolitisch Interessierte, die sich vorstellen kön-
nen das Bürgermeisteramt zu übernehmen
20 C

Kommunaler Turboworkshop 1-2-3
Neu im Rat: Meine Rechte - meine Pflichten
Kommunale Finanzpolitik
Mehrheiten für Anträge gewinnen
Für Gemeinderäte und -rätinnen 
20 C



Symposium
Leidenschaft für Demokratie - Wege aus der
Politikverdrossenheit

KommunalAkademie
Kommunalpolitik einfach online lernen
Präsenzseminar nur für Teilnehmer des Onlinekurses
(26.10. - 22.11.09)
www.fes-kommcheckers.de

Kommunaler Turboworkshop 1-2-3
Erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit
Gemeindeentwicklung/Wirtschaftsförderung
Ideen zur Kommunalpolitik
Für Gemeinderäte und -rätinnen
20 C

Podiumsdiskussion der Reihe ZuG
Zukunft und Gerechtigkeit
Zur Lage und Entwicklung der Gewerkschaften

Die Chefs im Gespräch
Jugendliche und junge Erwachsene diskutieren 
mit Unternehmern und Gewerkschaftern
Offene Diskussionsrunde 

Kommunaler Turboworkshop 1-2-3
Neu im Rat: Meine Rechte - meine Pflichten
Kommunale Sozialpolitik
Mehrheiten für Anträge gewinnen
Für Gemeinderäte und -rätinnen
20 C

Fortsetzung der Reihe:
Quergedacht in Baden-Württemberg

PPllaannssppiieell  KKoommmmuunnaallppoolliittiikk
Für Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 9

20. November
16 - 21 Uhr
Breisach

20. - 21. 
November
Stuttgart

21. November
9 - 16 Uhr
Stuttgart

24. November
18 Uhr
Karlsruhe

27. November
11 - 13 Uhr
Mannheim

28. November
9 - 16 Uhr
Bühl

Stuttgart

Nürtingen

BürgerAkademie 
Mediation
Seminar für ehrenamtlich Engagierte, 
die Konflikte besser bewältigen wollen
35 C

Kommunaler Turboworkshop 1-2-3
Erfolgreiche Öffentlichkeitsarbeit
Kommunale Kultur- und Bildungspolitik
Ideen zur Kommunalpolitik
Für Gemeinderäte und -rätinnen
20 C

KommunalAkademie für Frauen
Turbo-Intensiv-Workshop
Professionelles Netzwerken im politischen Feld

Im Aufsichtsrat der Stadt- und Gemeindewerke
Meine Rolle als Aufsichtsrat
Stadt-, Gemeindewerke und erneuerbare Energien
Seminar
35 C

Kommunaler Turboworkshop 1-2-3
Neu im Rat: Meine Rechte - meine Pflichten
Kommunale Finanzpolitik
Mehrheiten für Anträge gewinnen
Für Gemeinderäte und -rätinnen
20 C

Bad Liebenzeller Diskussionsforum
Globalisierte Wirtschaftkrise: Gibt es globale
Antworten?
Podiumsdiskussion

Gesprächskreis Rechtsextremismus
Die rechte Szene in Baden-Württemberg
In Kooperation mit dem Verein Gegen Vergessen Für
Demokratie und der VHS Aalen

Zukunftswerkstatt - Schülerseminar 
Globalisierung, gerechte
Weltwirtschaft, Entwicklungspolitik
In Kooperation mit der SEZ Stiftung Entwicklungs-
Zusammenarbeit Baden-Württemberg

6. - 7.
November
Weinstadt-
Beutelsbach

7. November
9 - 16 Uhr
Stuttgart

10. November
17.30 - 21 Uhr
Ulm

13. - 14.
November
Ostfildern

14. November
9 - 16 Uhr
Stuttgart

14. November
9.30 - 13 Uhr
Calw

17. November
18 Uhr
Aalen

18. - 20. 
November
Kürnbach



1. Dezember
17.30 - 21 Uhr
Freiburg

2. Dezember
19 Uhr
Stuttgart

4. - 5. 
Dezember
Freiburg

5. Dezember
9 - 16 Uhr
Stuttgart

Dezember

Hinweise:

• Das Halbjahresprogramm dient der Vorankündigung. Für jede
Veranstaltung wird mit einem ausführlichen Programm
eingeladen. Mit der anhängenden Karte können Sie sich für
Veranstaltungen vormerken lassen.

• Bitte beachten Sie, dass sich Termine noch ändern können.
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Internetseite:
www.fritz-erler-forum.de

KommunalAkademie für Frauen
Turbo-Intensiv-Workshop
Rituale und heimliche Spielregeln in der Politik

Faustrecht
Filmvorführung und Diskussion 
mit dem Regisseur Robi Mueller
Im Rahmen des Filmfestivals 
„ueber Macht“ 
In Kooperation mit der vhs Stuttgart

BürgerAkademie - Seminar
Konflikte produktiv lösen
Für ehrenamtlich Engagierte 
35 C

Kommunaler Turboworkshop 1-2-3
Neu im Rat: ‚“Hilfe, ich muss reden!“
Am Beispiel: Meine Rechte - meine Pflichten
Mehrheiten für Anträge gewinnen
Für Gemeinderäte und -rätinnen
20 C

Hinweise und Teilnahmebedingungen

Unsere Veranstaltungen stehen allen offen. Eine Mitgliedschaft in
Verbänden und Organisationen ist nicht erforderlich. 

Wenn Sie sich für unsere Veranstaltungen interessieren, fordern Sie
bitte mit der angehängten Karte die entsprechenden Programme an. 

Über Ihre frühzeitige Anmeldung freuen wir uns. Die Veranstaltungs-
unterlagen mit Informationen zum Tagungsort, zur Unterbringung
sowie zur Anreise erhalten Sie ca. 2 Wochen vor Veranstaltungs-
beginn.

Sollte eine Veranstaltung bereits belegt sein, informieren wir Sie, 
bieten Ihnen einen Platz auf der Warteliste oder - soweit möglich -
eine Alternative an.

Der Teilnahmebeitrag schließt Programm Unterkunft und Verpflegung
ein. Bei mehrtägigen Veranstaltungen erfolgt die Unterbringung
i.d.R. in Zweibettzimmern. Gegen einen Aufschlag ist Unterbringung
im Einzelzimmer möglich. 

Fahrtkosten für Teilnehmer werden von der FES nicht erstattet. 

Voraussetzung für eine Teilnahme bei unseren Veranstaltungen ist
Ihre Anwesenheit während der gesamten Veranstaltungszeit. 

Stornobedingungen:
Wenn Sie nicht teilnehmen können, muss Ihre Stornierung schriftlich
erfolgen. Sollten Sie sich kurzfristig von der Veranstaltung abmelden
(innerhalb einer Woche vor Beginn) oder bei Fernbleiben ohne vor-
herige Abmeldung, müssen wir den gesamten Teilnahmebeitrag in
Rechnung stellen. Um die Stornogebühren zu vermeiden, besteht die
Möglichkeit, einen geeigneten Ersatzteilnehmer zu benennen.

Zusätzliche Angebote finden Sie auf unserer Internetseite: 
www.fritz-erler-forum.de



Jugend und Politik

Gesprächskreis Zukunft und Gerechtigkeit (ZuG)

Der Gesprächskreis will den Dialog zwischen Gewerkschaften,
Betriebsräten und Politik fördern. Unter dem Leitthema „Politisches
und soziales Handeln unter globalen Bedingungen“ soll die
Diskussion über die Globalisierung offensiv angegangen und als
positiv zu gestaltender Prozess begriffen werden. 
Leitung des Gesprächskreises:
Karin Roth, Parlamentarische Staatssekretärin im
Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen, 
Mitglied des Bundestages, 
Rainer Bliesener, DGB-Landesvorsitzender 
Baden-Württemberg

Gesprächskreis Rechtsextremismus

Seit Beginn der 90er Jahre hat sich die Zahl der gewaltbereiten
Rechtsextremisten in Baden-Württemberg vervierfacht. Auch die
Zahl der Neonazis steigt und sie sind zunehmend organisiert.
Unser Ziel ist es einerseits, Informationen über Strukturen und
Vorgehensweisen der rechten Szene zu vermitteln. Andererseits
geht es uns aber auch um konkrete Handlungsoptionen, was
jede/r Einzelne gegen Rechtsextremismus tun kann. 
Leitung des Gesprächskreises:
Stephan Braun, Mitglied des Landtages

Gesprächskreis Bildungspolitik

Gerechte und am Prinzip der Chancengleichheit orientierte Bildungs-
politik ist eine der wesentlichsten Voraussetzungen für soziale
Teilhabe. Unser Anliegen ist es, mit möglichst vielen bildungspoliti-
schen Akteuren ins Gespräch zu kommen und mögliche Reformvor-
schläge zu diskutieren. Dabei reicht das Themenspektrum von der
vorschulischen Erziehung bis hin zur beruflichen Bildung. Es geht
uns um die Unterstützung und Weiterentwicklung von Konzepten
einer qualitätsbewussten und integrativen Bildungspolitik. 
Leitung des Gesprächskreises:
Frank Mentrup, Mitglied des Landtages

Gesprächskreis Frauen, Männer - Gender

Nach Gleichberechtigung oder Frauenquote dominiert seit Mitte
der 90er Jahre der Begriff des Gender Mainstreaming die Diskussion
um die Gleichstellung der Geschlechter. Ob Wirtschaft, Politik oder
Gesellschaft - sämtliche Bereiche sollen dabei aus der Geschlechter-
perspektive beleuchtet und auf mögliche Benachteiligungen hin
untersucht werden. Das Fritz-Erler-Forum will hier Vorschläge und
Erfahrungen aufgreifen und mit den Expertinnen und Experten die
Diskussion über das Verhältnis der Geschlechter weiter voranbringen.

Mit dieser Reihe wollen wir Zukunftsfragen der Gesellschaft 
thematisieren. Dabei sollen quer durch die Disziplinen, Geschlech-
ter und Generationen Szenarien entwickelt werden, die unsere
Gesellschaft in Baden-Württemberg in den nächsten Jahrzehnten
beschäftigen werden. Wir möchten dabei auch Fragestellungen
aufwerfen, die derzeit kein Thema sind oder gar als „undenkbar“
gelten.

Quer gedacht in Baden-Württemberg 

Neue Angebote des Fritz-Erler-Forum:

Turbo-Workshops

Turbo-Intensiv-Workshop
3 Stunden müssen reichen! In angemessener Gruppenstärke soll
hier in kurzer Zeit intensiv gearbeitet werden. Die Inhalte werden in
komprimierter Form präsentiert und auf das Wesentliche reduziert.
Die Workshops finden jeweils zwischen 17.30 und 21.30 Uhr mit
einer kurzen Imbisspause statt.
„Kommunaler Turboworkshop 1-2-3“
An 1 Tag in je 2 Stunden 3 Themen. Dieses Angebot richtet sich an
Gemeinderäte, neue Gemeinderäte und kommunalpolitisch
Interessierte, die sich über verschiedene Sachgebiete in jeweils kom-
primierter Form einen Überblick verschaffen wollen. Bei hoher
Konzentration wird intensiv jeweils am Samstag von 9.00 - 16.00
Uhr mit zwei 30-minütigen Pausen gearbeitet.

Sie interessieren sich für Kommunalpolitik oder sind neu im
Gemeinderat oder wollen Ihre Kenntnisse auffrischen? Lernen Sie -
kompakt, praxisorientiert und tutoriell begleitet - für nur 80,- C¤
online in vier Wochen wichtige Grundlagen für Ihre kommunal-
politische Arbeit - zwei Tage Präsenzseminar inklusive!
Weitere Infos und Anmeldung unter: www.kommcheckers.de

Kommunalpolitik einfach online lernen

Mit einer Reihe von Angeboten an Jugendliche und junge
Erwachsene fördern wir das Interesse junger Menschen an Politik,
an gesellschaftlichen Veränderungen und wirtschaftlichen Entwick-
lungen. Es geht darum, den Blick über den Tellerrand zu schärfen
und dabei auch den Dialog zwischen den Entscheidungsträgern
von heute und der kommenden Generation voranzutreiben.
Konkrete Angebote werden sein
• JugendMedienAkademie - ein Seminarangebote für junge

Medienmacher
• Planspiel Kommunalpolitik - ein Angebot für Schüler/innen

ab Klasse 9

Unsere Gesprächskreise



Die Friedrich-Ebert-Stiftung 
ist im Qualitätsmanagement zertifiziert 
nach EFQM (European Foundation for 

Quality Management):
Committed to Excellence

Wir über uns

Die Friedrich-Ebert-Stiftung ist eine gemeinnützige, private und
kulturelle Einrichtung, die den Ideen und Grundwerten der sozialen
Demokratie verpflichtet ist. Sie ist die älteste politische Stiftung in
Deutschland. Gegründet wurde sie 1925 im Vermächtnis Friedrich
Eberts, des ersten demokratisch gewählten Reichspräsidenten. 

Die Aufgaben der Friedrich-Ebert-Stiftung sind vor allem:

Ihre Ideen  
Ihre Vorschläge

Wir laden Sie ein, unsere Arbeit mitzugestalten und Ihre
Ideen und Vorschläge einzureichen.

Die Vorschläge können unterschiedlich weit durchdacht sein:
Die Bandbreite kann von generellen Ideen bis zu einer
konkreten Veranstaltung reichen. Sie können von Einzel-
personen, Gruppen, Initiativen oder Vereinigungen
eingebracht werden. Leitlinien einer Zusammenarbeit sind die
satzungsgemäßen Aufgaben der Friedrich-Ebert-Stiftung.

Aufnahme
in den Verteiler

Wir möchten Sie künftig unverbindlich zu Veranstaltungen
einladen, die Ihren Interessen entsprechen. Dazu können Sie
uns nähere Angaben zu Ihrer Person und zu Ihren Interessen-
gebieten machen. 

Alle Angaben sind selbstverständlich freiwillig und
unterliegen dem Datenschutz.  

Ein entsprechendes Interessentenblatt können Sie bei uns
anfordern: Telefon 0711 / 24 83 94 - 3 oder auf unserer
Internetseite ausfüllen: 
www.fritz-erler-forum.de

• politische und gesellschaftliche Bildung
von Menschen aus allen Lebensbereichen
im demokratischen Geist

• Förderung der internationalen Verständigung
und die Partnerschaft mit den Entwicklungs- 
ländern

• Förderung von Studierenden und
Nachwuchswissenschaftlern aus dem
In- und Ausland durch Stipendien

• Wissenschaftliche Forschung und Beratung
• Förderung von Kunst und Kultur als Elemente

einer lebendigen Demokratie
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Ich habe die Einladung angefordert für:


